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Liebe Mitglieder des Hospizvereins,
liebe Ehrenamtliche,
liebe Hauptamtliche,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

das Jahresende rückt unaufhaltsam näher und wir können auf ein sehr spannendes
und von vielen Aktivitäten geprägtes Jahr zurückblicken. Es ist schön, dass sich das
gemeinschaftliche Leben wieder entwickelt hat und etwas Normalität
zurückgekehrt ist.
Die Tätigkeiten des Hospizvereins sind nach wie vor sehr vielfältig. Einige Ideen aus
den letzten Jahren konnten endlich erfolgreich umgesetzt werden.

Dafür darf ich mich an dieser Stelle im Namen des gesamten Vereins und auch
persönlich recht herzlich bei allen ehrenamtlich tätigen Hospizhelferinnen und
Hospizhelfern, Trauerbegleiterinnen und Trauerbegleitern, den Hauptamtlichen,
dem Präsidium und jedem engagierten Mitglied bedanken. Ohne dieses
herausragende Team wäre die anfallende Arbeit nicht zu bewältigen. Es ist der
unermüdliche Einsatz und die Freude, die von jedem Einzelnen versprüht wird, die
den Hospizgedanken lebendig machen.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Sponsoren, Spender und sonstige
Unterstützer des Hospizvereins Pfaffenhofen. Sie ermöglichen es mit Ihrem
Beitrag, dass der Hospizverein seine für die Gesellschaft so wichtige Tätigkeit
ausüben kann. Bleiben Sie uns daher bitte weiterhin gewogen.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen eine friedvolle Vorweihnachtszeit, ein
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein von Erfolg und
Gesundheit geprägtes glückliches Jahr 2023.

Ihr
Dr. André Schneeweiß
1. Vorsitzender



Hospizbegleitertreffen

Der Auftakt ins Neue Jahr begann am 12.02.2022  mit 
unserem jährlichen Hospiz‘lertreffen. 

Leider etwas eingeschränkt durch die herrschenden 
Coronaregeln konnte es nichtsdestotrotz stattfinden. 

Nach dem 
informativen Teil  

ging es an die 
leckeren 

Kuchenspenden 
und ein jeder 
versank mit 

seinen Nachbarn 
in einen schönen 

Austausch.

Hier stimmte
die

Work- Life- Balance 

😉



Am Freitag, dem 29.04.2022, fand die Mitgliederversammlung im Saal des Kath. 

Pfarrheims in Niederscheyern statt. Der 1. Vorsitzende Dr. André Schneeweiß 

begrüßte alle Anwesenden und übergab das Wort an Dr. Henriette Wanninger. Sie 

berichtete, dass es trotz der Pandemie möglich war, mit Hilfe der Ehrenamtlichen 

111 Anfragen zu bearbeiten. Auch konnte sowohl eine neue Hospizbegleitergruppe

als auch eine Trauerbegleitergruppe im Jahr 2021 erfolgreich geschult werden. 

Mitgliederversammlung 

Seit Februar dieses Jahres bietet der Hospizverein auch im südlichsten Teil des 
Landkreises, in Jetzendorf, einmal im Monat eine offene Sprechstunde an.
Die Trauerangebote wurden erweitert - seit April 2022 findet unter dem Titel 
„Treffpunkt Lebensmut“ jeden 3. Mittwoch im Monat am Abend ein Angebot für 
Berufstätige statt, um auch ihnen die Möglichkeit zu geben, sich mit anderen 
Trauernden austauschen zu können. 
Zum Abschluss des Tätigkeitsberichtes bedankte sich Dr. Schneeweiß zum einen bei 
den drei Koordinatorinnen für ihre hervorragende Arbeit und zum anderen bei all 
den ehrenamtlichen Helfern, ohne die diese Aktionen nicht möglich wären. Danach 
wurde das Wort für den Kassenbericht an Ruth Manthey übergeben. 
Ihr Kassenbericht wurde zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Die Rechnungsprüfer trugen ihren Rechenschaftsbericht vor. Danach entlasteten 
die Mitglieder einstimmig die Schatzmeisterin und den Vorstand für das Jahr 2021.
Schließlich wurden noch drei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen geehrt: 

Beate Bott für zwanzig Jahre
Gerlinde Klotz und Inge Fleck für fünfzehn Jahre

Mit einem herzlichen Dankeschön an alle 
endete die Versammlung. 

Ines Schulze und ihre Tochter Josephina Schulze 
gestalteten ein Büchlein für Jung und Jünger mit dem 
Titel „Die kleine Springmaus Lina dem Netzwerken auf 
der Spur“, das mit einer Spende des Rotary-Club 
Pfaffenhofen an der Ilm in einer größeren Auflage 
gedruckt wurde. Dieses Buch kann gegen eine Spende 
im Hospizverein erworben werden. 



Sommerfest 2022
Unser diesjähriges Sommerfest fand im Naturfreundehaus in Pfaffenhofen bei 
angenehmem Sommerwetter statt. Nachdem sich alle erstmal an einem 
reichhaltigen Kuchenbuffet gestärkt hatten, wurde in den Garten gebeten und 
unsere neuen Hospiz- und TrauerbegleiterInnen erhielten ihre Zertifikate. 

Leider konnten aus verschiedenen Gründen nicht alle neuen BegleiterInnen dabei 
sein – aber unser herzliches Willkommen gilt allen!



Nach einem sehr schmackhaften Abendessen nutzten wir den 

Garten des Naturfreundehauses für ein Gruppenfoto.

Hopfenfahrt
Für unsere Hospizbegleiterinnen, die eine Acht in ihrer Jahreszahl haben,
organisierten wir im August eine Hopfenrundfahrt mit der Kutsche.



08.10.2022
Wohlfühltag in Steinerskirchen
Referentinnen: 
Karin Post und Ines Schulze

Mit Haikus, Geschichten, 
Spaziergängen, Tänzen, 
Naturcollagen, Massagen und 
Klangschalenklängen wurden 
unsere HospizbegleiterInnen
mit allen Sinnen verwöhnt und 
zum Nachdenken angeregt.

Fortbildungsangebote für unsere 
HospizbegleiterInnen

Ein Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen in der Oase rundeten diesen Tag für 
unsere HospizbegleiterInnen kulinarisch ab.

04./05.11.2022  
Fortbildungsseminar 
für Kindertrauerbegleitung
Referent: Oliver Junker

Im Exerzitienhaus in Leitershofen fand für 
unsere KindertrauerbegleiterInnen ein 
Fortbildungsseminar statt.
Der erste Abend, gestaltet von Ruth 
Manthey und Ines Schulze, stand unter 
dem Motto „Lasst Euch überraschen“ 
und stimmte die TeilnehmerInnen auf den 
folgenden Tag ein.
Diesen Tag zum Thema „Begleitung und 
Betreuung von trauernden Kindern“ 
leitete dann Oliver Junker. Bereichert, 
aber auch  erschöpft, mit vielen neuen 
Ideen und Impulsen für ihre weitere Arbeit 
im Gepäck, fuhren alle nach Hause.



Außenstelle Jetzendorf

Seit Februar 2022 haben wir eine Außenstelle
in Jetzendorf. Unsere Koordinatorin Ines Schulze 
bietet einmal im Monat im alten Rathaus eine offene 
Sprechstunde an.

Sie konnte in den letzten Monaten bereits mehrere 
Informations- sowie Beratungsgespräche führen. Wir hoffen, dass 
dieses Angebot in Zukunft weiter gut angenommen wird. 
Unser besonderer Dank gilt der Gemeinde Jetzendorf, ohne deren Unterstützung 
die offene Sprechstunde nicht umsetzbar gewesen wäre. 

Letzte Hilfe Kurse
Nach einer Corona bedingten Pause von zwei Jahren konnten wir heuer wieder 
mehrere „Letzte Hilfe Kurse“ veranstalten. 

Hospizverein finanziert Clowns in Pflegeheimen

Der Hospizverein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht Clowns in Pflege-
heimen zu engagieren. Diese Aktion 
soll schwerkranken Menschen humor-
volle Begegnungen und Freude in den 
Alltag bringen. Die Ablenkung von ihrer 
momentanen Situation trägt zur 
Steigerung  ihrer Lebensqualität und 
Lebensfreude bei. 

Die Anstoß-Finanzierung der Clownbesuche
durch den Hospizverein soll andere Spender 
animieren, die Finanzierung zu übernehmen. 
Bei den ersten beiden Pflegeheimen ist dies 
bereits gelungen. 

Das Senioren- und Pflegeheim St. Franziskus in Pfaffenhofen und auch das  
Seniorendomizil Haus Raphael in Reichertshausen können weiterhin die Besuche 
der Clowns erhalten, da die Klinik Clowns selbst dafür eine Spende erhalten haben.



Die 17. Schulungsgruppe

Wir freuen uns über unsere neuen engagierten Hospizbegleiterinnen und 
Hospizbegleiter!

Herzlich willkommen 
in unserem Kreis!

Das Abschlusswochenende für die 17. Gruppe
fand vom 24.-26. Juni 2022 wieder in Plankstetten statt.
Krankheitsbedingt und aus beruflichen Gründen war 
die Gruppe von ursprünglich zwölf TeilnehmerInnen 
auf acht geschrumpft. Doch obwohl zudem zwei 
Teilnehmerinnen gehandicapt waren, absolvierten 
alle das Wochenende engagiert mit Elan und Spaß 
und präsentierten zum Abschluss stolz ihre Trauerstelen.



Die 18. Schulungsgruppe

Am 20.10.2022 trafen sich elf 
Damen zum Kennenlernabend 
und damit startete die 18. Gruppe 
erwartungsvoll in die 
Hospizbegleiterschulung. 

Auch die Teilnehmerinnen dieser 
Gruppe erhielten am Ende des 
ersten Schulungswochenendes eine 
einfache Holzstele mit der Aufgabe, 
diese bis zum Ende 
der Schulung in 
eine Trauerstele
zu verwandeln.

Am ersten Wochenende vom 28.10.-
30.10.2022 im Kloster Plankstetten 
verwöhnte uns der Altweibersommer 
mit mildem, sonnigen Wetter. 
Schnell entwickelte sich in der Gruppe 
ein tiefes Gemeinschaftsgefühl.

Wir freuen uns auf 
neue engagierte Hospizbegleiterinnen



Öffentlichkeitsarbeit 2022
Unsere Öffentlichkeitsarbeit gestaltete sich in diesem Jahr wesentlich entspannter, 

da sie durch keinerlei Corona-Auflagen mehr eingeschränkt wurde.

15. Februar 2022
Vortrag: Patientenverfügung
Referentin: Leonore Hansen

Mit vielen Fallbeispielen 
erklärte Frau Hansen, wie 
wichtig es ist, sich mit dem 
Thema Patientenverfügung zu 
beschäftigen. Gerade auch 
junge Menschen sollten sich 
damit auseinandersetzen. 

17. März 2022
Veranstaltung: Trauernder Clown Kaala Knuffl
mit : Birgit Sauerschell

Schluchzend betritt der Trauerclown Kaala Knuffl den Saal. Hinter sich herziehend 

einen alten schweren Koffer. Sie weint, sie schreit, sie ist wütend. Alles, was sie von 

ihrem toten Bruder Carlo noch hat, ist dieser alte, hässliche Koffer…

Birgit Sauerschell alias Kaala Knuffl hat es sich zur Aufgabe gemacht, als 
Trauerclown Beerdigungen zu begleiten und einen Einstieg zur Auseinandersetzung 
mit Tod, Verlust und Trauer für Kinder im Vorschul- und Grundschulalter, zu geben.

Text: Corinna Zieschank 



28. April 2022
Vortrag:  Sterbefasten
Referentin: Dr. Susanne Roller 

Öffentlichkeitsarbeit 2022

Erleichtert der Verzicht auf Essen 
und Trinken einem Todkranken das 
Sterben? Darüber referierte die 
renommierte Palliativmedizinerin 
Dr. Susanne Roller vom Münchner 
Krankenhaus der Barmherzigen 
Brüder. Worum es geht: „Die Zeit, 
die dem Patienten mit der 
Krankheit bleibt“, so Roller, „soll so 
gut wie möglich sein, und es ist das 
Recht eines jeden Menschen Essen 
und Trinken einzustellen.“ 

17. Juli 2022 
Tour de Palliativ

Ein besonderes Angebot hatte der Hospizverein im Juli. Mit dem Innenstadtexpress 
ging es an Orte, die sich um palliative und hospizliche Belange kümmern. Auf dem 
Weg lagen die Ilmtalklinik mit dem Palliativmedizinischen Dienst, der 
Physiotherapie, der Krankenhausseelsorge sowie dem Sozialdient, dann die Caritas 
Hauptstelle und zuletzt wurde der Friedhof, mit Pfarrer, Friedhofsverwaltung, 
Bestatter und Steinmetz angefahren. Alle Bereiche erklärten den Teilnehmern, in 
welcher Art und Weise sie dem schwerkranken Menschen und seinen Angehörigen 
Unterstützung geben können. Während der Fahrt informierten die Hospiz-
koordinatorinnen und einige Hospizbegleiterinnen die Teilnehmer über ihre Arbeit.



Öffentlichkeitsarbeit 2022

21. Juli 2022
Vortrag: Selig die Trauernden 
Referent: Pater Amseln Grün

Am 21.07.2022 konnten wir Pater Anselm 

Grün für den Vortrag „Selig die Trauernden“ 

gewinnen. Pater Anselm erklärte, dass es 

das Ziel des Trauerprozesses sei, zu den 

Verstorbenen, aber auch zu sich selbst eine 

neue Beziehung aufzubauen. Dabei helfen 

Rituale und die Hinwendung zur Gegenwart, 

damit wir nicht um die Vergangenheit 

kreisen. Trotzdem dürfen wir uns mit dem 

Verstorbenen verbunden fühlen. Pater 

Anselm Grüns Vortrag war sehr informativ 

und hilfreich, den Trauerprozess besser zu 

verstehen. 

14. September 2022
Vortrag:  Würdetherapie
Referent: Dr. Roland Hanke

Ziel der Würdetherapie ist es, die Würde 

und Sinnhaftigkeit der Sterbenden aufrecht 

zu erhalten und zu stärken. 

Wie dies geschehen kann, zeigte uns 

Dr. Roland Hanke in seinem sehr beein-

druckenden Vortrag. Es geht um einen 

Lebensrückblick, um ein Sich-Erinnern an 

Gedanken, Ideen und Ereignisse, die für den 

sterbenden Menschen besonders 

bedeutungsvoll waren und auch an die 

Nachwelt weitergegeben werden sollen.



Öffentlichkeitsarbeit 2022

„Dafür bist Du noch zu KLEIN“  diesen Satz sagen Erwachsene häufig, wenn es um 

die Trauerbewältigung mit Kindern geht. Sie fühlen sich einfach überfordert. 

Oliver Junker machte in seinem Vortrag deutlich, wie wichtig es ist, altersgemäß 

mit Kindern über die Themen Tod, Trauer und Sterben zu reden, offen zu sein und 

die Kinder mit Ihren Fragen ernst zu nehmen; sie nicht auszuschließen, sie 

allerdings auch nicht mit Informationen zu überfluten. „Kinder brauchen klare und 

einfache Worte, ebenso wie verständnisvolle Erwachsene, die um die 

Gefühlswellen der Kinder wissen“, so Oliver Junker.

25. Oktober 2022
Vortrag:  Da sein, wenn Kinder trauern
Referent: Oliver Junker

14. Oktober 2022
Rockfigurentheater: Gevatter Tod 
Von und mit: Christel Witte und Reinhard Hofmann

Mit wenigen, einfachen 
Requisiten und mit Licht und 
Schatten verstand es Frau Witte, 
die Zuschauer in eine 
märchenhafte Welt zu versetzen. 
Das Märchen vom Gevatter Tod
konnten die Zuschauer so auf 
eine ganz andere und neue Art 
erleben. 



23. November 2022
Liederabend
Pater Norbert Becker

Pater Norbert Becker aus 

Steinerskirchen hat uns 

mitgenommen in seine Welt 

der Lieder. Lieder, die 

Hoffnung, Trost und Zuversicht 

in schwierigen Zeiten geben 

können. Diese Lieder haben 

uns sehr berührt und bewegt.

In diesem Jahr konnte unser monatlicher, von unseren HospizbegleiterInnen
betreuter Marktstand sechsmal stattfinden. 
Es war schön, dass immer wieder viele Menschen reges Interesse an unserer 
Arbeit zeigten.

Öffentlichkeitsarbeit 2022

Marktstand



Trauerangebote

Trauersprechstunde 
Unsere Trauersprechstunde am Dienstag zwischen 17.00 - 18.00 Uhr konnten wir 
weiter anbieten. Oft können die Trauernden nach einem Gespräch ihren Weg 
gestärkt weitergehen. Manchmal wird aus der Anfrage eine Einzelbegleitung.

Wegbegleitung für Trauernde
Elfmal stand die Wanderung für Trauernde auf dem Programm. Dabei werden die 
Wege den Teilnehmern entsprechend (persönliche Einschränkungen) angepasst. 
Es können kürzere oder längere Strecken gewählt werden. 

Café Lebensmut
Unser „Café Lebensmut“ fand wieder regelmäßig an jedem 1. Mittwoch im Monat 
im Bürgerzentrum Hofberg statt. Bei Kaffee und Kuchen entwickeln sich stets gute 
Gespräche mit und unter den Trauernden, jede Geschichte bewegt und die Trauer 
verbindet.

Treff Lebensmut
Das Angebot „Café Lebensmut“ wurde heuer um einen Abendtermin ergänzt. 
An jedem 3. Mittwoch im Monat von 19.00 – 20.30 Uhr, ebenfalls im Bürgerzentrum 
Hofberg, bietet sich für Trauernde, die nachmittags keine Zeit haben, die 
Möglichkeit für Gespräche.

Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums von unserer Kindertrauergruppe ANIMA

fand am 25.10.2022 der sehr gut besuchte Vortrag „Da sein, wenn Kinder trauern“ 
mit dem Referenten Oliver Junker statt. 

Die Gruppentreffen finden immer alle 14 Tage am Samstag statt.
Kontaktaufnahme: Hospizverein Pfaffenhofen e.V. 08441 82751

oder Ruth Manthey 0179 2944044

10 Jahre Kindertrauerbegleitung in Pfaffenhofen

hat sich zum Ziel gesetzt, trauernde Kinder, die ein 
Elternteil oder Geschwisterkind durch Tod verloren haben, 
zu begleiten. So ein schwerwiegender Verlust löst in der 
Familie sehr viel Unruhe und Unsicherheit aus. Oft bricht 
das soziale Umfeld zusammen und das belastet die Kinder 
zusätzlich. 
In solchen Situationen können wir beratend und 
unterstützend zur Seite stehen.

ANIMA



Ein Highlight konnten wir den Kindern im Oktober bieten, 
indem wir mit ihnen eine Alpaka-Wanderung genossen 
haben. Die Kinder konnten durch den Umgang mit den 
Tieren viele Eindrücke erfahren, Zutrauen gewinnen, 
Vertrauen aufbauen, sich auf das Tier einlassen 
und Mut aufbringen –
alles wichtige Eigenschaften, um den 
Verlust eines Verstorbenen annehmen 
zu können.

ANIMA 

Unterwegs 
mit Alpakas



Abschied

Auch im vergangenen Jahr 
mussten wir uns von einem 
unserer ehrenamtlichen 
Mitarbeiter verabschieden. 

Oliver schloss seine Schulung zum 
Hospizbegleiter im Sommer 2021 ab. 
Aber schon während der Ausbildung 
begleitete er eine Familie. 
Viel zu früh und für uns alle über-
raschend verstarb er im November 
des selben Jahres.
Lieber Oliver wir hätten Dich gerne 
noch länger an unserer Seite gehabt.

Unsere Abschiedsfeier wurde in diesem Jahr von einem neuen Team organisiert 
und gestaltet. Sie fand im evangelischen Gemeindezentrum statt. 
50 Angehörige und HospizbegleiterInnen konnten in einer stimmungsvollen und 
berührenden Atmosphäre von ihren Lieben Abschied nehmen.

Abschiedsfeier

Oliver Hardt 
geb. 29.06.1962 gest. 28.11.2021



Herzlichen Dank allen unseren Spendern 
und Förderern!

Unsere Arbeit wurde mit vielen großen und kleinen Einzelspenden unterstützt.

❖ Vielen Dank allen Spendern für kleine und große Beträge. 

❖ Danke den Angehörigen, die durch Spendenaufrufe in der Traueranzeige um 
Kondolenzspenden für unseren Verein bitten. 

❖ Herzlichen Dank den Hinterbliebenen der AUDI AG Mitarbeiter, die statt 
Kranzniederlegung um eine Kondolenzspende über die Audi AG bitten. 

❖ Danke auch für Spenden auf Grund von Beratungen zur Patientenverfügung.

❖ Herzlichen Dank im Besonderen allen treuen Spendern, die jedes Jahr unseren
Verein finanziell großzügig unterstützen.

❖ Vielen Dank an Herrn Günther Hausner, der uns mehrmals im Jahr den Erlös 
aus seinen Konzerten spendet. 

❖ Auch in diesem Jahr wurden wir bei der Spendenaktion „Vorweihnacht der
guten Herzen“ vom Donau-Kurier mit 1.500 Euro bedacht. 

❖ Die Firma Hecht Technologie GmbH, Pfaffenhofen ist unserem Verein sehr
verbunden und unterstützt uns regelmäßig mit 2.500 Euro.

❖ Mack Medizintechnik (Mack-Team) unterstützt uns auch regelmäßig 
mit 1.000 Euro.

❖Wir freuen uns über die großzügige Spende des Gewinnsparvereins der 
Sparda Bank München eG in Höhe von 2.750 Euro und bedanken uns 
bei Herrn Georg Spenger, der unseren Verein vorgeschlagen hat.

❖ Von der Sparkasse Pfaffenhofen erhielten wir anlässlich eines Vortrags 250 Euro.

❖ Einige unserer Projekte werden aus Mitteln des bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege gefördert. 



Für die Umgestaltung unserer Büroräume wurden 
Aktenschränke benötigt. Diese waren auf dem 
Gebrauchtwarenmarkt im Internet schnell 
gefunden. Ein Termin wurde vereinbart und so 
machten sich Koordinatorin Dr. Henriette 
Wanninger und Sekretärin Renate Muhr mit dem 
Anhänger auf den Weg nach München. Mit den 
helfenden Händen von Mitarbeitern der Firma 
Akanthus GmbH bei der teilweisen Zerlegung der 
Schränke und beim Beladen des Anhängers war
alles schnell erledigt.

Sachspende zweier Aktenschränke 
von der Akanthus GmbH in München 

Für unsere Kindertrauerarbeit erhielten wir einige zweckgebunden Spenden.

❖ Danke für die großzügige Kondolenzspende der Familie Otto über 3.200 Euro 
anlässlich des Todes ihrer Tochter Andrea. 

❖ RDN Tiefbau- und Fuhrunternehmen Pfaffenhofen spendete 1.500 Euro

Jetzendorfer Grüne spenden
Der Ortsverband Jetzendorf von Bündnis 90/
Die Grünen spendete dem Hospizverein 400 Euro 
aus dem Flohmarkt-Erlös vom 22. Mai 2022. 
Das Foto zeigt Ilona Buhn und Antje Rumpf, die 
beiden Organisatorinnen und Ursula Gross-Dinter 
bei der Spendenübergabe an unsere 
hauptamtliche Koordinatorin, Ines Schulze, und 
unser Präsidiumsmitglied, Ingeborg Klier.

Zu unserer großen Freude wurden uns die beiden Aktenschränke von der Firma 
Akanthus GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, München, als Sachspende 
überlassen. Herzlichen Dank dafür!

❖ Den Erlös der St. Martins Brote vom 11.11.2022 
in Höhe von 300 Euro spendete der Elternbeirat 
des Kindergarten Maria Rast in Niederscheyern 
für ANIMA. Die Spendenübergabe fand im 
Kindergarten statt. 

Auf dem Bild von links nach rechts: Elternbeiratsvorsitzende 
Kathrin Nischwitz, Stefanie Schafft und Petra Müller vom Kiga
Maria Rast, Ruth Manthey vom Hospizverein Pfaffenhofen 
und Anita Nußelt vom Elternbeirat des Kindergartens.



Das Jahr in Zahlen

Jahresverlauf von 01. Januar bis 31. Oktober 2022

Palliative Beratungen

Begleitungen

Trauerbegleitungen

Beratungen 
zur 
Patientenverfügung

Ehrenamtliche Hospiz- und TrauerbegleiterInnen

Hauptamtliches Team

Koordinatorinnen: Dr. Henriette Wanninger 
Karin Post
Ines Schulze 

Verwaltung: Renate Muhr

31

62

11

30

79



Begleitungen seit 1997 im Landkreis Pfaffenhofen 
insgesamt 1275

Stand 31. Oktober 2022

16 75

26

32
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13
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15
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105 31
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24
5
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Gemeinde Summe

Baar-Ebenhausen 16
Ernsgaden 5
Geisenfeld 75
Gerolsbach 26
Hettenshausen 15
Hohenwart 32
Ilmmünster 15
Jetzendorf 25
Manching 24
Münchsmünster 13
Pfaffenhofen 427
Pörnbach 15
Reichertshausen 209
Reichertshofen 62
Rohrbach 39
Scheyern 105
Schweitenkirchen 31
Vohburg 38
Wolnzach 103

1275



Hospizverein Pfaffenhofen

Öffentliche Veranstaltungen 2023

Datum Zeit Veranstaltung Ort

MI
08.02.

19.30

Vortrag  
Spiritual Care –

Sorge um die Seele
Referent: Wolfgang Lingl

Hofbergsaal

Hofberg 7

Pfaffenhofen a.d.Ilm

MI
26.04.

19.30
Lesung

Im Himmel gibt’s Lachs 
Referentin: Judith Brauneis

Hofbergsaal

Hofberg 7

Pfaffenhofen a.d.Ilm

JULI

wird noch 

bekannt

gegeben

Film
Wer wir gewesen

sein werden 

Kino CineradoPlex
Ledererstraße 3

Pfaffenhofen a.d.Ilm

DO

11.10.
19.30

Vortrag
Magische Geschichten von 
Sternenhimmel und Mond 

Referentin: Ulrike Mommendey

Hofbergsaal

Hofberg 7

Pfaffenhofen a.d.Ilm

MI
15.11

19.00
Liederabend

Singen für die Seele
mit Bettina Walter-Heinz

Hofbergsaal

Hofberg 7

Pfaffenhofen a.d.Ilm

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen und Zusatzveranstaltungen
auf unserer Webseite www.hospizverein-pfaffenhofen.de

oder in der Tagespresse


